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Ernähren kann die globale Landwirtschaft bisher alle Menschen auf unserer Erde. 
Mit modernen, intensiven Produktionsmethoden können qualitativ hochwertige 
Nahrungsmittel in ausreichenden Mengen erzeugt werden. Doch auf wessen Kos-
ten und mit welchen gesellschaftlichen Belastungen wird produziert? Erhebliche 
Zweifel an der Zukunftsfähigkeit der industriellen Landwirtschaft bestehen, zu-
mal etwa eine Milliarde Menschen hungern. 

Diesen Fragen gehen auf der Grundlage ethisch orientierter Reflexionen einund-
zwanzig Autorinnen und Autoren nach. Sie nehmen Stellung zum Thema Ethik in 
der Agrarwirtschaft – einer noch jungen transdisziplinären Wissenschaft. Mit den 
unterschiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen kommt die Beziehungsvielfalt 
einer Agrarethik in den Blick.

Ethisch orientierte Leitbilder zur nachhaltigen ökologischen, sozialen und kultu-
rellen Entwicklung scheinen heute eher unpassend für den Alltag der derzeitigen 
agrarwirtschaftlichen Realität zu sein. Allzu oft werden deren zentralen Prinzipien 
wieder geopfert, wenn ein marktwerter Vorteil erkennbar wird. Moralische, religi-
öse oder kulturelle Werte treten im Zeitalter unserer ökonomistischen Weltord-
nung bis zur Bedeutungslosigkeit zurück. 

Die wissenschaftlichen Beiträge aus den Geistes- und Agrarwissenschaften kriti-
sieren die derzeitige Agrarwirtschaft als nicht zukunftsfähig. Die Autoren belegen 
grundlegende Widersprüche zwischen Nachhaltigkeit und agrarwirtschaftlicher 
Praxis und sie machen Vorschläge als Antwort auf agrarethische Fragen auf der 
Grundlage des Respekts vor dem Leben und der Entwicklung kommender Gene-
rationen. Es wird deutlich, dass die Gesellschaften die  Problemlösungen nicht 
den Agrarwissenschaften und den Märkten allein überlassen dürfen. 

Weil die Agrarethik die zukunftsentscheidenden Fragen auch auf der Grundlage 
von Werten stellt, werden die Hintergründe der Konflikte besonders deutlich. 
Diese können in der Fortsetzung des eingeschlagenen Weges nicht gelöst wer-
den. Es ist ein transdisziplinärer Diskurs auf der Grundlage des Respekts vor dem  
Leben erforderlich.
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